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Kundmachungen 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 
keine 
 

Verfahren gemäß 
§ 24 Abs.3 ROG 1998 

 

 

keine 
 

Ansuchen 
 
keine 
 

Erteilte Bewilligung 
 
keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 

Beschlüsse und Bausperren 
 
keine 
 

Informationszentrum 
STADT:LEBEN 

Veranstaltungskalender 
8072-2357 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 

Magistrat Salzbur 
Zahl: 4/02/61961/1993/25  

Salzburg, 12. Oktober 2000 
 
Betrifft: 
Kaufansuchen für eine Teilfläche des im Eigentum 
der Stadtgemeinde befindlichen Gst 547/19 KG Morzg 
am Johnweg 
 

Kundmachung 
 

Der Bürgermeister der Landeshauptstadt Salzburg hat am 
10.10.2000 verfügt, dass eine Teilfläche im Ausmaß von 
ca. 150 m² des, im öffentlichen Gut der Stadtgemeinde 
befindlichen Gst 547/19 KG Morzg abgegeben und die 
Widmung für den Gemeingebrauch aufgehoben wird. 
 

Der Abteilungsvorstand: 
SR DDr. Wagner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 04/02/22545/98/99 

Salzburg, 17. Oktober 2000 
 
Betrifft: 
Grundeinlösungen in der Firmianstraße 
 

Kundmachung 
 
Der Bürgermeister der Landeshauptstadt Salzburg hat am 
17.1.2000 verfügt, dass in der Firmianstraße zwischen im 
Bereich der Einmündungen der Andreas-Rohracher-
Straße Teilflächen im Gesamtausmaß von 172 m² durch 
die Stadtgemeinde erworben, in deren öffentliches Gut 
übernommen und dem Gemeingebrauch gewidmet wer-
den. 
 

Der Abteilungsvorstand: 
SR DDr. Wagner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 04/02/51618/97/10 

Salzburg, 23. Oktober 2000 
 
Betrifft: 
Grundeinlösung in der Samstraße 
 

Kundmachung 
 

Der Bürgermeister der Landeshauptstadt Salzburg hat am 
18.10.2000 verfügt, dass eine 32 m² große Teilfläche des 
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Gst 2283/16 KG Hallwang von der Stadtgemeinde er-
worben, in deren öffentliches Gut übernommen und dem 
Gemeingebrauch gewidmet wird. 
 

Der Abteilungsvorstand: 
SR DDr. Wagner 

 

Sonstiges 
 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 2/00/21221/98/46 

Salzburg, 6. Oktober 2000 
 

Betriffft: 
Ermächtigung gemäß § 7 a Abs. 2 MGO durch den 
Bürgermeister an den Leiter des Schulamtes (Mag. 
Abt. 2/02) betr. den Abschluss von Miet- und Leihver-
trägen hinsichtlich 
a)  der Räume in städtischen Schulen und 
b)  Turnhallen und Sportanlagen Dritter 
 

Ermächtigung 
 

Auf Grund der geltenden Fassung der Gemeinderatsge-
schäftsordnung (GGO) ist der 
Bürgermeister 
 

a)  zum Abschluss von Verträgen bis zu 2,000.000.-- S 
(Punkt 0.1. des Anhanges zur GGO) sowie 

 

b)  zum Abschluss von Bestandsverträgen mit einem Jah-
resentgelt bis zu 500.000.-- S (Punkt 0.4. des Anhan-
ges zur GGO) ermächtigt. 

 

Gemäß § 33 Abs. 5 des Salzburger Stadtrechtes 1966 in 
Verbindung mit § 7a Abs. 2 der Geschäftsordnung des 
Magistrates der Landeshauptstadt Salzburg (MGO) wird 
hiemit unter Aufhebung aller insoweit bisher bzw. zuletzt 
im Jahr 1992 (Amtsblatt Nr. 22a/1992, Seite 3) erteilten 
Ermächtigungen der Leiter des Schulamtes (Mag.-Abt. 
2/02) zur Vertretung des Bürgermeisters im Rahmen der 
Punkte 0.1. und 0.4. des Anhanges zur GGO wie folgt 
ermächtigt, und zwar zum 
 

a)  Abschluss von Miet- und Leihverträgen betreffend 
Liegenschaften, Gebäude und  Räume städtischer 
Schulen zum Zwecke einer anderen Verwendung als 
für Zwecke der Schule  
1.) bei Vorliegen der behördlichen Bewilligung sowie 
2.) unter Einhaltung von diesbezüglich seitens des 
Gemeinderates festgelegten allgemeinen Regelungs-
inhalten (vgl. derzeit Gemeinderatsbeschluss vom  
15. Mai 1996) und 

 

b)  Abschluss von Miet- und Leihverträgen betreffend 
die Mitbenützung seitens der Stadt in Bezug auf 
Turnhallen, Sportanlagen u. dgl. Dritter. 

 

Der Bürgermeister: 
Dr. Heinz Schaden 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/00/20998/2000/58 

Salzburg, 18. Oktober 2000 
 
Betrifft: 
Voranschlag 2001 
 

Kundmachung 
 
Der Entwurf des Voranschlages für das Rechnungsjahr 
2001 liegt gemäß § 66 Abs. 2 des Salzburger Stadtrechtes 
1966 ab 9. November 2000 eine Woche beim Magistrat 
Salzburg, Magistratsabteilung 8, Schloss Mirabell, Stiege 
IV, 1. Stock, Zimmer Nr. 142, zur öffentlichen Einsicht 
auf. 
 
Es steht allen eigenberechtigten österreichischen Staats-
bürgern, die in der Stadt ihren ordentlichen Wohnsitz 
haben, frei, gegen den Entwurf Erinnerungen einzubrin-
gen. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Rader 

 

Öffentliche 
Ausschreibungen 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/02/43710/97/8 

Salzburg, 4. Oktober 2000 
 
Betrifft: 
Offenes Verfahren (Öffentliche Ausschreibung) 
Bauvorhaben: GK Dr.-Sylvester-Straße 
 

Offenes Verfahren 
 
Auftraggeber: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Ausschreibende Dienststelle: 
Magistratsabteilung 6/02 Kanal- und Gewässeramt, 
Faberstraße 11, A-5024 Salzburg, 
Tel.: 0662/8072-2452, Fax: 0662/8072-3485. 
 
Gegenstand der Leistung: 
Gebietskanalisation Dr.-Sylvester-Straße 
 
Bauumfang: 
Hauptkanal:  DN 300 ca.      10m 
   DN 250 ca. 1.035m 
   DN 200 ca. 1.730m 
  Pumpleitung ca.    415m 
 
Hausanschlüsse: ca. 85 Stk. Hausanschlüsse 
   DN 200 ca.    280m 
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Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend leistungsfähi-
ge Firmen, die zur Durchführung dieser Bauarbeiten be-
rechtigt und nachweislich befähigt sind. 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Die Unterlagen können ab 7.11.2000 beim Kanal- und 
Gewässeramt Faberstraße 11, 2. Stock - Zimmer 3 wäh-
rend der Amtsstunden gegen Nachweis der Einzahlung 
mittels Erlagschein mit dem Vermerk „GK Dr.-Sylvester-
Straße, Vast 2.85100.817000.7“ in Höhe von ATS 
1.100,-- (inkl. 10% UST) behoben werden. Die Zahlung 
hat entweder auf Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, der 
Postsparkasse oder auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, der 
Salzburger Sparkasse zu erfolgen. 
 
Einreichungsfrist der Angebote: 
spätestens Dienstag, 5.12.2000, 10.00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, Haupt- Ein- und Auslaufstelle, 
Schloß Mirabell, A-5024 Salzburg 
 
Ende der Zuschlagsfrist: 
6 Monate nach Ablauf der Einreichungsfrist 
 
Angebotsöffnung: 
Dienstag, 5.12.2000, 11.00 Uhr 
Faberstraße 11, 2. Stock, Zimmer 2 
(Besprechungszimmer Kanal- u. Gewässeramt) 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dipl.-Ing. Berndt Rohrer 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/04/21073/2000/98 

Salzburg, 9. Oktober 2000 
 
Betrifft: 
Offenes Verfahren (Öffentliche Ausschreibung)  
Bauvorhaben: Grabungsinstandsetzungen u. Pflaste-
rungen 2001 
 

Offenes Verfahren 
 

Auftraggeber: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Ausschreibende Dienststelle: 
Magistratsabteilung 6/04 Straßen- und Brückenamt, Fa-
berstraße 11, A-5024 Salzburg, 
Tel.: 0662/8072-2641, Fax: 0662/8072-2057. 
 
Gegenstand der Leistung: 
Grabungsinstandsetzungen und Pflasterungen 2001 
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend leistungsfähi-
ge Firmen, die zur Durchführung dieser Arbeiten berech-
tigt und nachweislich befähigt sind. 

Ausschreibungsunterlagen: 
Die Unterlagen können ab Donnerstag, den 9.11.2000 
beim Straßen- und Brückenamt, Faberstraße 11, 4. Stock 
- Sekretariat während der Amtsstunden gegen Nachweis 
der Einzahlung mittels Erlagschein mit dem Vermerk 
„Grabungsinstandsetzungen und Pflasterungen 2001“, 
Vast 2.60000.817000.8“ in Höhe von ATS 520,-- (inkl. 
20% UST) behoben werden. Die Zahlung hat entweder 
auf Konto Nr. 1889.206, BLZ 60000, der Postsparkasse 
oder auf Konto Nr. 17004, BLZ 20404, der Salzburger 
Sparkasse zu erfolgen. 
 
Einreichungsfrist der Angebote: 
spätestens 30.11.2000, 9.00 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, Haupt- Ein- und Auslaufstelle, 
Schloß Mirabell, A-5024 Salzburg 
 
Ende der Zuschlagsfrist: 
3 Monate nach Ablauf der Einreichungsfrist 
 
Angebotsöffnung: 
30.11.2000, 10.00 Uhr, Faberstraße 11, 
4. Stock - Besprechungszimmer (Zimmer D 53). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dipl.-Ing. Walter Hebsacker 

Baudirektor 
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Kundmachung 

 
1 )    Auftraggeber: 

ARGE-Projektsteuerung Kongreßhaus Salzburg 
NÖ Hypo Bauplanungs- u. Bauträger GesmbH (NÖHB) und DI Wolfgang Zipperer 
Vogelweiderstraße 61, 5020 Salzburg, Tel. 0662/87 98 02, FAX-DW: -78 
im Namen und auf Rechnung der Stadt Salzburg, Fremdenverkehrsbetriebe 

2.a)  Vergabeverfahren: offenes Verfahren 
2.b)  Art des Auftrages: Lieferauftrag 
 
3.a)  Ort der Ausführung : A-5020 Salzburg, Abbruch und Neubau Kongreßhaus 
3.b)  Art und Umfang der Leistungen: Tische Säle, CPV 36133312-2 
3.c)  Aufteilung in Lose: nein 
3.d)  Erbringen von Planungsleistungen: nein 
 
4)     Ausführungsfrist: 02/01 bis 03/01 
 
5.a)  Anforderungen der Ausschreibungsunterlagen bzw. Planunterlagen – Anschrift siehe 1):  

Die Angebotsunterlagen (2-fach) sind ab 02.11.2000, ab 8.00 Uhr wie folgt erhältlich: Montag bis Donnerstag in 
der Zeit von 8.00 - 16.00 und Freitag in der Zeit von 8.00 - 12.00 gegen Kostenersatz (siehe 5.b). 
Der Bezug der Angebotsunterlagen ist durch folgende Arten möglich: 
- schriftliche Anforderung (auch mittels Telefax 0662/87 98 02-78) unter Angabe der  
  genauen Anschrift. Der Versand erfolgt per Nachnahme (LV-Kostenersatz plus Versandkosten). 

 
- Selbstabholung und Barerlag des Kostenersatzes. 

 
Datenträgererwerb (Schnittstelle ÖNORM B2063) – Anschrift siehe 1): 
Kosten für Datenträger ATS 150,00 exkl. 20% Ust., zuzüglich Versandgebühr. 

 
5.b)  Kostenersatz für die Ausschreibungsunterlagen (inkl. UST, exkl. Versandkosten) wird  
        gefordert in bar oder per Nachnahme: LV: ATS 240,00 
 

Der Kostenbeitrag wird in keinem Falle rückerstattet, auch dann nicht, wenn der Bieter das unausgefüllte 
Leistungsverzeichnis retourniert. 

 
6.a)  Frist für die Einreichung der Angebote endet am: 12.12.2000 – 10.00 Uhr 
 
6.b)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: siehe Ziffer 1)  

im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift "NICHT ÖFFNEN, ANGEBOT - Abbruch und  
Neubau Kongreßhaus Salzburg " mit Angabe des Angebotsgegenstandes. 

 
6.c)  Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: Deutsch 
 
7.a)  Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 

Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 

7.b)  Angebotseröffnung, Datum: 12.12.2000, 14.00 Uhr 
Ort: Meeting-Center (Cafe Winkler) Casino Saal, Am Mönchsberg 32, A-5020 Salzburg 
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8.a)  Geforderte Sicherstellungsmittel: 
Kaution 10% in Form einer Erfüllungsbankgarantie, Haftrücklaß 3%, Deckungsrücklaß 7%. 

 
9.a)  Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlungen lt. Ausschreibungsunterlagen. 
 
10.a) Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird, haben muß: 

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
 
11.a) Geforderte Eignungsnachweise: 

 - Auszug aus dem Strafregister oder eine gleichwertige Bescheinigung einer Gerichts- od. Verwaltungsbehörde 
 des Herkunftslandes des Unternehmers, aus der hervorgeht, daß die berufliche Zuverlässigkeit nicht in Frage 
 gestellt ist 

 - Erklärung d. Bieters betreffend Zuverlässigkeit, Nichtzutreffen eines laufenden od. abgeschlosssenen Insolvenz  
 verfahrens, Straf- und arbeitsrechtliche Unbescholtenheit 

 - Erklärung über den Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre bezüglich der Lieferung jener Erzeugnisse, die 
 Gegenstand der Ausschreibung sind 

 
12.a) Termin, bis zu dem der Bieter an sein Angebot gebunden ist: 6 Monate 
 
13.a) Kriterien für die Auftragserteilung: Preis, Qualität, Ästhetik u. Funktionalität 
 
14.a) Verbot von Alternativangeboten: 

 Alternativangebote sind zulässig, wenn das Hauptoffert ausgepreist wurde. 
 

15.a) Sonstige Angaben: Administrative Auskünfte: siehe Ziffer 1) 
 
15.b) Technische Auskünfte: 

 Büro Arch. DI Maurer, Kühschelmgasse 5, 2020 Hollabrunn, 
 Tel.: 02952/3965-0, Fax: 02952/3965-33 

 
16.    Tag der Veröffentlichung der Vorinformation im Amtsblatt der Europäischen  
         Gemeinschaften oder Hinweis auf Nichtveröffentlichung: Nicht veröffentlicht 

 
17.    Tag der Absendung der vorliegenden Bekanntmachung an das Amt für amtliche  
         Veröffentlichung der Europäischen Gemeinschaften: 16.10.2000. 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl:11/00/36587/2000/003 

Salzburg, 17. Oktober 2000 
 

Betrifft: 
Vergabe der Belieferung der städtischen Senioren-
heime mit saugenden Inkontinenzmitteln und Zu-
satzbedarf  Ausschreibung für die Lieferperiode 
01.01.2001 - 31.12.2002 
 

Öffentliche Ausschreibung 
 

Offenes Verfahren 
 

Die Stadt Salzburg schreibt die Belieferung der Kran-
ken/Pflegeabteilungen der fünf städtischen Senioren-
heime mit saugenden Inkontinenzmitteln und Zu-
satzbedarf für den Lieferzeitraum 01.01.2001 - 
31.12.2002 unter Abschluß eines entsprechenden Ver-
trages aus. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen für die Lieferungen von 
Inkontinenzeinlagen (Hoseneinlagen), Höschenwindeln, 

Netzhöschen, Betteinlagen (Krankenunterlagen) sowie 
Einmal-Latexuntersuchungshandschuhen sind bei der 
Magistratsabteilung 11/00, Seniorenheimverwaltung, 
Makartplatz 5 - Aicherpassage, 3. Stock, 5024 Salz-
burg erhältlich. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen sind schriftlich per 
Brief oder per E-Mail unter 1100@stadt-salzburg.at 
anzufordern oder persönlich abzuholen. In der Anfor-
derung ist die Zahl 11/00/36587/2000/003 anzugeben.  
Die Zusendung der Ausschreibungsunterlagen erfolgt 
zu Lasten des Empfängers. 
 
Frist für die Einreichung der Angebote: 
27.11.2000, 9.00 Uhr  
 
Angebotseröffnung: 27.11.2000, 10.00 Uhr in der Se-
niorenheimverwaltung, Makartplatz 5, 3. Stock, 5020 
Salzburg. 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Anna Sieglinde Briedl 


